
Am 1. Spieltag der Kreisklasse Passau war man zu Gast beim 1. 

FC Passau II. Gespielt wurde im Dreiflüssestadion bei gut 
sommerlich warmen Temperaturen. Unsere Mannschaft 

erwischte gefühlt den besseren Start, Daniel Ritzer konnte 
allerdings die erste Chance nicht nutzen. Die nächste Chance 
hatte Manuel Obermeier, nach Flanke von Alex Ritzer stand er 

im Fünfmeterraum alleine vorm Tor. Anstatt den Ball 
anzunehmen und einzuschieben oder richtig volley zu nehmen, 
erwischte er den Ball mit der Innenseite nur leicht und verzog 
seinen Schuss komplett. Das hätte das 0:1 sein müssen. Im 
direkten Gegenangriff die kalte Dusche für Thyrnau/Kellberg. 
Quasi mit einem Doppelschlag innerhalb von zwei Minuten die 

2:0 Führung für die Passauer. Erstmal lange Gesichter bei den 
mitgereisten Zuschauern und Anhängern. In der 19. 

Spielminute Hoffnung für unsere Mannschaft. Daniel Ritzer 
erzielte nach schöner Vorarbeit von Lukas Stockbauer den 2:1 

Anschlusstreffer. Kurz vor der Halbzeit drängte unser Team nun 
auf den Ausgleich, unter anderem versuchte es Lukas 

Stockbauer mit einem Freistoß, doch es sollte nicht mehr 
gelingen. Auch Passau blieb nicht ungefährlich und setzte mit 

seiner schnellen und quirligen Offensive immer wieder Akzente 
nach vorne. In der 2. Halbzeit versuchte unsere Mannschaft das 

Spiel zu drehen, doch mehr als ein Lattentreffer von Manuel 

Obermeier und eine gute Chance von Daniel Ritzer sprang 
insgesamt nicht heraus. Passau erzielte in der 56. Minute das 

3:1 und kurz vor Schluss sogar noch das 4:1. 

 

Fazit: 

Passau war an diesem Tag im Torabschluss einfach glücklicher 
und machte aus wenigen Chancen seine Tore. Unsere 

Mannschaft hingegen versäumte es, in Führung zu gehen oder 
die erspielten Chancen zu nutzen. Insgesamt war das heute viel 

zu wenig, Passau war keinesfalls eine Übermannschaft. Vor 
allem unsere Abwehr konnte nicht an die Leistung der letzten 

Spiele anknüpfen. Gemeinsam gilt es nun, nach vorne zu 
schauen um die nächsten Spiele erfolgreicher gestalten zu 

können. 

 


